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Wie bereits im letzten Artikel dieser Reihe versprochen, kommen wird jetzt wieder bunter und 
moderner. Mit der Version 1.1.2 von DB2 Web Query wurde ein neuer Assistent bereitgestellt, 
der zunächst neben den bekannten Assistenten wie Report-, Diagramm-Assistent und Power 
Painter Bestandteil der Grundfunktionen ist: der InfoAssist. 
 
Der InfoAssist ist laut IBM das "strategische DB2 Web Query-Entwickungstool", welches die meisten 
Funktionen des Report- und des Diagramm-Assistenten (ebenso wie viele Möglichkeiten des Power 
Painters) in einem einzigen integrierten Entwicklungs-Tool vereint.  
 
 
Das Entwicklungs-Tool InfoAssist 
 
Der InfoAssist ist ein Web basiertes Entwicklungs-Tool, das sowohl Bindows-Bibliotheken, als auch 
Asynchrones JavaScript und XML (AJAX) als Technologie verwendet, um Reports als Rich Intenet 
Application (RIA) zu erstellen. 
 
Bindows 
Bei Wikipedia findet man folgende Erklärung: 
Bindows is a JavaScript based Software Development Kit (SDK) for writing Rich Internet Applications. 
Bindows applications are defined by XML documents called ADF's (Application Description File). The 
framework implementation is entirely client-side, but a JSF server side implementation is marketed by 
the same vendor. 
 
Mit dem InfoAssist können neben einfachen Abfragen auch anspruchsvolle Reports, Diagramme und 
Dashboards aus mehreren Quellen erstellt werden. Reports können in Diagramme und umgekehrt 
umgewandelt werden. Reports und Diagramme können in Dokumente eingefügt werden, um damit ein 
Geschäfts-Dashboard zu erstellen. 
 
Da der InfoAssist das strategische Entwicklungs-Tool der Zukunft für DB2 Web Query ist, werden alle 
Neuerungen und Weiterentwicklungen in diesem Tool implementiert. Laut IBM werden diese 
Erweiterungen nicht bei den anderen Tools wie Report-, Diagramm-Assistent und Power Painter 
eingefügt. 
 
Hinweis: 
Falls Sie ein Software Maintenance Agreement (SWMA) für DB2 Web Query haben, ist der Upgrade 
auf 1.1.2 mit dem InfoAssist kostenlos. 
 
 
 
Verbessertes Interface 
 
Wenn der InfoAssist gestartet and dann geladen ist, wird man feststellen, dass das Tool eine 
allgemeine und bekannte Benutzeroberfläche hat. Allein dies ist schon eine riesengroße Verbesserung 
gegenüber seinen Vorgängern. Ähnlich wie bei den Microsoft Office-Produkten wird die Darstellung in 
Form von Leisten mit grafischen Symbolen realisiert. Damit werden zahlreiche Optionen und 
Funktionen in einem einfachen Interface zur Verfügung gestellt.  Mit Hilfe dieser "Multifunktionsleisten" 
werden dem Anwender auf einer Toolbar zahlreiche Steuerungselemente zur Verfügung gestellt. Jedes 
ausgewählte Element öffnet eine neue Leiste mit Funktionen, die diesem Element funktional zugeordnet 
sind. Für die Erstellung eines Reports wird durch dieses Design die Anzahl von Mausklicks, 
Tastenanschläge und Mausbewegungen beträchtlich verringert.   
 

Abbildung 1: Auswahl des Menüs Format mit zugehöriger Funktionsleiste 
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In den Abbildungen 1 und 2 sind zwei Beispiele für die Erstellung eines Reports dargestellt. In 
Abbildung 1 wurde die Auswahl Format getroffen. Die zugehörige Funktionsleiste enthält 
Steuerelemente, die nach den Gruppen Ausgabetypen, Ziel, Navigation und Features geordnet sind. 
 
 
 

Abbildung 2: Auswahl des Menüs Daten mit zugehöriger Funktionsleiste 
 
 
In Abbildung 2 hat der Entwickler das Steuerelement Daten ausgewählt. Dadurch ändert sich die 
zugehörige Funktionsleiste. Diese enthält Elemente, welche zur Kategorie Daten gehören: Berechnung, 
Join, Filter und Datenquelle.  
 
Diese Methode versetzt den Entwickler in die Lage, einfach und schnell bestimmte Funktionalitäten und 
Einstellungen zu finden und diese anzupassen. Mit den anderen Entwicklungstools sind diese Abläufe 
wesentlich komplizierter, umständlicher und zeitaufwändiger. 
 
 
 
Visuelles Design 
 
Das Arbeiten mit dem InfoAssist sollte den meisten Anwendern viel mehr Spaß machen. Das visuelle 
Design ist in der Tat vom Typ "What You See Is What You Get" (WYSIWYG). InfoAssist bietet die 
Möglichkeit, Felder aus der Datenquelle auf den Designbereich ("Interaktive Design Sicht") zu ziehen 
("Drag and Drop"). Die Darstellung des Reports wird dabei sofort aktualisiert. Bei großen Datenmengen 
könnte dies natürlich auch zeitliche Nachteile bringen. Um das zu vermeiden, können die Standard-
Einstellungen so abgeändert werden, dass die Anzahl der zu verarbeitenden Sätze für die Entwicklung 
auf ein Maximum begrenzt wird. Die Ausführung des Reports berücksichtigt dann allerdings die 
vollständige Anzahl von Sätzen. 
 
Die Abbildung 3 zeigt ein Beispiel, wie einfach ein Report mit Drag-and-Drop erstellt werden kann. 
Zunächst werden die Felder in der Reihenfolge markiert, in der sie im Report dargestellt werden sollen, 
und danach auf den Designbereich gezogen. Das Ergebnis wird sofort interaktiv dargestellt.    
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Abbildung 3: Report wird mit Drag-and-Drop erstellt und interaktiv aktualisiert dargestellt 
(WYSIWYG) 
 
 
Aufgrund des Datentyps eines Feldes erkennt der InfoAssist, ob das Feld als Sortier- oder als 
Summenfeld abgelegt werden soll. In Zweifelsfällen werden Sie vom InfoAssist gefragt, ob das neu 
hinzuzufügende Feld als Sortier- oder als Summenfeld deklariert werden soll. 
 
Bei alphanumerischen Feldern nimmt InfoAssist an, dass diese als Sortierspalte eingefügt werden, 
wogegen numerische Felder als Summenfelder eingestuft werden. Eine Änderung durch den Entwickler 
ist allerdings jederzeit möglich. 
 
 
Einen Report in ein Diagramm umwandeln 
 
Sie haben einen Report mit verschiedenen Spalten und Auswahlkriterien erstellt. Nun möchten Sie 
diesen Report aber (auch) als Diagramm darstellen. Dazu benötigen Sie einzig und allein die 
Umwandlungsfunktion. Und diese ist nur ein Mausklick weit entfernt.  
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Abbildung 4: Report in ein Diagramm umwandeln 
 
Sobald die interaktive Design-Sicht aktualisiert ist, wird der ursprüngliche Report als Balkendiagramm 
dargestellt (siehe Abbildung 5).  
 
 
 

Abbildung 5: Aus einem Report erstelltes Balkendiagramm 
 
Beachten Sie, dass in Abbildung 5 für die Designsicht nicht die komplette Datenmenge berücksichtigt 
wurde und daher auch nur ein Land dargestellt wird. 
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Wenn Sie das Diagramm mit Auswahl Ausführen neu erstellen, erhalten Sie das in Abbildung 6 
dargestellte Diagramm. 
 

Abbildung 6: Vollständiges Balkendiagramm 
 
Der Diagrammtyp kann einfach durch eine entsprechende Auswahl im Bereich Diagrammtypen 
geändert werden (Kreis, Linie, Fläche, Punkte, Andere). 
 
Hinweis: 
Das Erstellen eines Reports aus einem Diagramm kann auf ähnliche Weise erfolgen. Dafür wird in der 
interaktiven Design-Sicht des Diagramms der Report-Button ausgewählt. 
 
 
 
Vorschau: 
 
In der nächsten Folge stelle ich Ihnen weitere interessante und verblüffende Funktionalitäten des 
InfoAssist vor. 
 
Bis dahin wünsche ich Ihnen weiterhin viel Spaß beim Vermehren Ihrer Fertigkeiten.  
 


